
Frank Färber macht das Triple komplett 

VON GÜNTHER WOLFF 

Kempenich/Wahlscheid – Nachdem der für den MSC Kempenich startende Frank Färber mit Co-Pilotin 

Carmen Freiberger auf Mitsubishi Lancer schon in den letzten 2 Jahren den Gesamtsieg bei der ADAC-Rallye 

200 Kempenich für sich verbuchen konnte, schaffte er in diesem Jahr das Triple. Mit 37 Sekunden Vorsprung 

auf das Team Hachenberg/Neidhöfer auf Mitsubishi EVO 9 konnte er sich nach sechs anspruchsvollen 

Sonderprüfungen zum dritten Mal in Folge in die Siegerliste eintragen. 

                                  

Weniger erfolgreich verlief die diesjährige Rallye für die Piloten des MSC Wahlscheid. Erzielten die 

„Aggertaler“ im letzten Jahr noch den Mannschaftssieg, so konnten in diesem Jahr nur drei  der sieben 

gestarteten Teams Punkte einfahren. Die anderen „Wahlscheider“ schieden nach mehr oder weniger heftigen 

Ausrutschern mit defekten Fahrzeugen aus. 

Heinz Jansen, diesmal mit Stefan Wiedenhöfer auf dem Beifahrersitz,  konnte sich als bestes Team aus 

Wahlscheid in der Klasse auf dem dritten Platz eintragen. Im Gesamtklassement langte dies dann zu einem 

respektablen neunten Platz von über 100 gestarteten Teams. Unmittelbar dahinter platzierten sich die weiteren 

Starter des MSC Wahlscheid, Strauch/Paulussen und Tillmanns/Vohl. 

                                   

Die nach Unfällen ausgeschiedenen Teams wollen, bis auf Eins, aber bei der „Westerwald-Rallye“ am 10. 

April wieder an den Start gehen. Das Fahrzeug des Teams Haeser/Stoffel wird sich leider, in der Kürze der 

Zeit, nicht mehr instandsetzen lassen. 

Team Jansen/Wiedenhöfer 

Kommentar: "Es war etwas eng!" 

Fotos: Wolff-Sportpress 

Team Färber/Freiberger 

Auf dem Weg zum 3.Sieg in Folge 


